
 
 
 
Prognose und Pfeilerwertigkeit - Zahnextraktion, Parodontalchirurgie oder 
Implantation?  
 
Nach kurzer Darstellung einer korrekten Befunderhebung und Diagnosestellung 
parodontaler Erkrankungen, geht die Vorlesung praxisnah auf die Therapie der 
mittelschweren und schweren Parodontitis ein.  
 
Anhand klinischer Fälle und theoretischer, evidenz-basierter Grundlagen wird eine 
perioprothetische Behandlungsstrategie erläutert. Das Therapiespektrum wird 
basierend auf der Prognose der Einzelzähne sowie des gesamten 
Behandlungsbedarfs vermittelt und umfasst vom einfachen Scaling über 
parodontalchirurgische Maßnahmen auch die Implantation. 
 
Theoretisch vermittelte Konzepte  

- Parodontale Befunderhebung und Diagnosestellung 
- Einschätzung der Pfeilerprognose und -wertigkeit 
- Indikationen und klinische Umsetzung der 

- unterstützenden Parodontitistherapie 
- offenen Lappen-OP (Widman Lappen und resektive Taschenelimination) 
- regenerativen Therapie 
- Implantation 
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